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Unser Mitarbeiter Dr. G. Rabinovitch, Zürich
(Selbstportrait)

à I ".50 Zimmer im5 City"Excelsior
ZURICH Sihlstr. - vis-à-vis Jelmoli
Im Restaurant Menus à 2.50, 3. 4.

Der Sohn fragt an
Ein Berliner zeigt seinem Sohne

zum erstenmal die Schneeberge und
erklärt ihm, dass diese Berge vom
ewigen Schnee bedeckt sind, der

Schnee also das ganze Jahr nicht
verschwindet. Fragt der Sohn: «Haben
sie in der Schweiz denn keine
Arbeitslose, welche ihn wegschaffen
könnten?» LirPa
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